
Leben im Heim



• Im frühen Mittelalter Asyl im Kloster

•Ab 13. Jhdt. Armenhäuser und Hospize, meist kirchlich

•Ab 16. Jhdt. Unterbringung von Alten und Kranken Sache der Gemeinden


•  Bürgerheime. Heimatgemeinde musste Kosten tragen

•Bis 20. Jhdt. Fürsorgeprinzip. Verlangte Arbeitsleistung.

•1948 Einführung der AHV. Alter als anerkannte Lebensphase.


•Land: Betreuung in der Familie / im Stöckli, aber auch wirtschaftliche      
Zwangsgemeinschaft. 1960: 27% der Rentner / 1990 12 % der 
Rentner

•Stadt:  städtische Altersheime


• In den letzten Jahren zunehmend alternative Wohnformen:

•Alterswohnungen

•Betreutes Wohnen

•Wohngemeinschaften (Senioren/Senioren, Junge/Senioren)

Geschichte







• 23’000 Personen leben in einem Heim


• 2.2% der Wohnbevölkerung


• Frauen : Männer   =   2 : 1


• 4.7 Mio Betreuungstage pro Jahr


• 13’000 Beschäftigte


• Kosten 1.4 Mrd. Fr. pro Jahr.  ->.  Fr. 300.- pro Betreuungstag

Kanton Bern



Leben im Heim
Teilnehmende: 

• Aarvital             Sonja Spring, Geschäftsführerin 

• Frienisberg       Jolanda Borer, Stv. Geschäftsführerin, Pflegedienstleitung 

• PRISSAG           Sandra Fallegger, Pflegedienstleitung, Mitglied GL 

• Seelandheim     Sarah Rieder, Stv. Bereichsleitung Pflege&Betreuung  
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Ganz nah 
beim 
Städtli 
daheim!



aarvital Aarberg
1. Pflegeheim  
 (Stiftung) 
49 Bewohnende (Einzelzimmer 
 mit Balkon oder Sitzplatz) 
 
79 Mitarbeitende (45 FTE)  

 
50 Freiwillig Engagierte



aarvital Aarberg
2. WohnenPLUS (AG) 
18 Wohnungen über Coop-Center 
 alle barrierefrei und inkl. NOTRUF 

Wohnen mit Dienstleistungen: 
- ambulante Pflege  
- Reinigung, Wäscheservice 
- Mahlzeitendienst 
- Individuelle Wünsche 
Alle DL durch Pflegeheim gewährleistet



aarvital Aarberg
3. Restaurant öffentlich 
täglich 10:30 – 17:00 Uhr offen 
 60 Sitzplätze innen, Garten 25 Sitzplätze 

Angebot: 
- Tagesmenü  
- Wochenhit 
- Kleine Saisonkarte (à la carte) 
- Take away 
mit oder ohne Reservation



aarvital Aarberg
Es läuft immer etwas im Pflegeheim: 
Gemüse rüsten   MODESCHAU geniessen 
             
      Tierbesuche

… und vieles mehr!



aarvital Aarberg
Beliebter Ausbildungsbetrieb

Regionaler Arbeitgeber



aarvital Aarberg
Informationen auf www.aarvital.ch 

Haben Sie Fragen? Kommen Sie vorbei!  

Wir beraten Sie gerne!

http://www.aarvital.ch/




FRIENISBERG – ÜSES DORF 



AGENDA
1. Vorstellung Frienisberg – üses Dorf 

2. Idee Charmatthaus, Wohnungen mit Dienstleistungen 

3. Birken- und Föhrenhaus 

4. Ihre Fragen



Frienisberg - üses, Genossenschaft

FRIENISBERG – ÜSES DORF

Meilensteine

1131 stiftet Graf Udelhard von Saugern sein Eigentum am Frienisberg für den Bau eines Klosters 

1897 übernehmen 53 Gemeinden der Amtsbezirke Burgdorf, Fraubrunnen und Trachselwald die Anstalt

1941 ändert die Bezirksanstalt Frienisberg den Namen zur Verpflegungsanstalt Frienisberg

 
1952-

77
Umfassendes, weitreichendes Um- und Neubauprogramm das neu genannte Alters- und Pflegeheim Frienisberg

2004 Inkraftsetzung der neuen Statuten und nennenswerter Wandel der Institution in das Wohn- und Pflegeheim Frienisberg

2018 Aus dem Wohn- und Pflegeheim Frienisberg wird «Frienisberg – üses Dorf». Markenidentität: farbigen Erscheinungsbild

2021 Gesamtbauabschluss Neubauten «Alter». Einweihung Hotellerie, moderne Küche, eigene Bäckerei, Rest. Chloschtermuur

2022 Dorfplatzeinweihung und 125-Jahr-Feier von Frienisberg – üses Dorf
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Frienisberg - üses, Genossenschaft

FRIENISBERG – ÜSES DORF

Frienisberg ist ein modernes, lebendiges Dorf, und ganz auf die 
Bedürfnisse von Menschen mit körperlichen oder geistigen 
Beeinträchtigungen ausgerichtet. (neue Angebote im Aufbau) 

Rund 350 Mitarbeitende, davon zirka 20 Auszubildende, 
engagieren sich täglich für die Bewohnenden in unserem Dorf. 

Frienisberg – üses Dorf ist eine Genossenschaft, bestehende 
aus 32 Gemeinden, 42 Gebäude und geniert einen Umsatz von 
32 Mio. CHF.

Portrait
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Frienisberg - üses, Genossenschaft

FRIENISBERG – ÜSES DORF

Frienisberg – üses Dorf verfügt über 
 
140 Betten im Bereich Alter (Betriebsbewilligung) 
120 Betten im Bereich IV (Leistungsvertrag) 

Die Tarife werden nach Ergänzungsleistungen gerechnet.

Leistungsauftrag Kanton Bern
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Frienisberg - üses, Genossenschaft

FRIENISBERG – ÜSES DORF

Begleitet leben im Dorf

GANZHEITLICH 
✓ Leben im Alter 
✓ Leben mit Beeinträchtigungen 
✓ Rundum gut versorgt 

GELEBTE GEMEINSCHAFT 
✓ Freizeit und Aktivierung 
✓ Beschäftigung 
✓ Immer etwas los im Dorf 

RUNDUM ZU HAUSE 
✓ Unser Dorf Frienisberg 
✓ Lebensraum und Kulinarik 
✓ Laden und Service im Dorf 
✓ Besucher und Wohlbefinden 
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Frienisberg - üses, Genossenschaft 7



Frienisberg - üses, Genossenschaft

MEDIZINISCHE VERSORGUNG 

Medizinisches Zentrum
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Frienisberg - üses, Genossenschaft

ESSEN, FEIERN, GENIESSEN

Restaurant Chloschtermuur              Bistro Hirschen
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Frienisberg - üses, Genossenschaft 10



Frienisberg - üses, Genossenschaft

ÜSES DORF FRIENISBERG

► Aufgrund Analyse: 1- und 2- Zimmer Wohnungen 

► «Sicherheit» vor Sicht auf 3 Seenlandschaft 
(Notfallknopf, kurze Wege) 

► Wenn gewünscht, am Dorfleben teilnehmen 

► Spitex und Hausarzt nach Bedarf (keine Heimbetreuung) 

► «Mietwohnungen», nie alleine im Quartier

Charmatthaus auf einen Blick 
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• Aktuell steht Variante Neubau sowohl aus 
operativen / betrieblichen als auch aus 
finanziellen Überlegungen im Vordergrund 

• Indikative Kostenschätzung Variante Neubau  
• Beide Varianten planerisch umsetzbar (kein 

Zonenabtausch vorgesehen)  



FRAGEN ZU FRIENISBERG –ÜSES DORF?



FRIENISBERG – ÜSES DORF





│

HSS Services AG

Trägerin der Siloah-Unternehmen ist die gemeinnützige, nicht-gewinnorientierte Stiftung Siloah.

Siloah Kühlewil 
AGSiloah AG Siloah Prissag 

AG

Vorstellung Siloah-Verbund 
Oktober 2024

Ein Gemeinschaftsunternehmen 
der Stiftung Siloah und der Seelandheim AG.

06.11.202
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│

Spital

Der Siloah-Verbund 
Identität

Langzeit

Spitex

Betriebsfunktionen

06.11.202
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Der Siloah-Verbund 
Struktur ab 1.1.2025

Abstimmung Sozialberatung/Case Management und Disposition

Stiftung Siloah

Siloah AG 
Spital 

95 Betten

BESAS

Heimarzt-/ 
Notfallpraxis

Neurozentrum 
Siloah

Siloah Kühlewil AG 
Langzeit 

270 Betten

Standort 
Gümligen

Standort 
Kühlewil

Siloah Prissag AG 
Spitex 

80 Mitarbeitende

Stützpunkt 
Aarberg

Stützpunkt 
Bern

Stützpunkt 
Bremgarten

Siloah A Table GmbH 
Mahlzeitendienst

HSS Services AG 
Betriebsfunktionen

Management Services

Operations

HSS IT Services AG 
Informatik

Siloah Immobilien 
AG 

Infrastruktur
IG Einkauf GmbH

Unternehmens- 
entwicklung

Beteiligungs- 
management

HRM Corporate 
Finance
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│

Unsere Aufgaben 

• Wir pflegen Menschen ab dem 18. Altersjahr mit allen Erkrankungen und 
Beeinträchtigungen 
• Unsere Angebote: Somatische Spitexleistungen 
             Psychiatriepflege 
             Wundexpertise 
             Palliative Care  
             Hauswirtschaftsleistungen 
• Unsere Leistungen sind krankenkassenpflichtig

06.11.202
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Unser Einsatzgebiet

06.11.202
4

Aarberg 
Bargen 
Bühl  
Grossaffolter
n 
Kallnach  
Kappelen  
Lyss  
Radelfingen  
Schüpfen  
Seedorf  
Walperswil  
Worben



│

Beratung & Abklärung 

• Bedarfsabklärung, Organisation und Planung der Pflege 
• Beratung nach einem Spital- oder Kuraufenthalt  
• Beratung und Entlastung von Angehörigen  
• Koordination der Massnahmen in Zusammenarbeit mit Ärzten, Spitälern, 

Kliniken, Heimen und Behörden sowie anderen Anbietern im Gesundheits- 
und Sozialwesen.

06.11.202
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Behandlungspflege

• Medikamentenmanagement 
• Wundversorgung 
• Messung der Vitalzeichen und des Blutzuckers 
• Blutentnahmen, Injektionen, Infusionen 

06.11.202
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│

Grundpflege 

• Unterstützung in den Aktivitäten des täglichen Lebens 
• Körperpflege 
• Mobilisation 
• An- und Auskleiden

06.11.202
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www.seelandheim.ch
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